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¥ Pömbsen. Die für Mittwoch
10. Februar, geplante Karnevals-
feier der Pömbser Senioren fällt
aus. Grund ist ein Trauerfall,

teilte das Leitungsteam mit und
bittet um Verständnis. Der
nächste Seniorennachmittag ist
nun am 10. März.

VON SILKE RIETHMÜLLER

¥ Bad Driburg. Die neue Prin-
zessin der Bad Driburger Senio-
ren ist eine feste Größe im bade-
städtischen Karneval. Seit
mehr als 30 Jahren steht Luzie
Schäfers bereits auf der närri-
schen Bühne und plaudert bei
den Veranstaltungen der Kar-
nevalsgesellschaft (KG) Rot-
Weiße Garde als „Driburger
Threschen“ aus dem stets prall
gefüllten Nähkästchen. Ihren
Prinzen suchte sich die flotte
79-Jährige kurzerhand selbst:
Winfried Rohde (67) wird an ih-
rer Seite die „Generation
Gold“ im Iburg-Tal regieren.

Für das Seniorenprinzenpaar
der vergangenen Session hieß es
an diesem Nachmittag Abschied
zu nehmen vom närrischen
Amt. „Es war uns beiden eine
großeFreude, Prinz und Prinzes-
sin zu sein“, grüßten Brunhilde
Peitz und Johannes Weddehage
ein letztes Mal die Jecken im
Saal.

Unter großem Jubel des anwe-
senden Narrenvolkes waren sie
zuvor gemeinsam mit den Tolli-
täten der Gesellschaft, Prinz Phi-
lipp I. „der Einsatzbereite“ und
Prinzessin Johanna I. „die Wohl-
tuende“ sowie Kinderprinz
Marco Ritzenhoff und Kinder-
prinzessin Laura Schulte samt
Gefolge und Tanzgarden in das
vollbesetzteSchützenhaus einge-
zogen.

Die jüngste Regentin sorgte
anschließend für einen Gänse-
hautmoment, als sie ihrer Oma
Bärbel Schulte („die beste Oma
der Welt“) undihrem OpaFried-
helm Schulte jeweils einen Or-
den verlieh.

Bevor Hofmarschall Dr.
Frank-Ulrich Strauß zur Fin-
dungundKrönung desneuen Se-
niorenprinzenpaares schritt,
gab er erst einmal die Bühne frei
für das bunte Programm des
„Karneval anno dazumal“, der
in diesem Jahr bereits zum ach-
ten Mal in der Badestadt gefeiert
wurde.

Mit ihren Argumenten, wa-
rum sie noch viel zu jung fürs Al-
tersheim sei, sorgte Luzie Schä-
fers alias „Driburger Thre-
schen“ für tobende Ränge und
Beifallsstürme. Unter anderem
erfuhr das geneigte Publikum,
warum Threschens Generation
Matratzen mit Rücksprungfe-

der braucht und sie stets einen
lila Schlüpfer in der Handtasche
mit sich herumträgt.

Der erst zehn Jahre alte Nach-
wuchskomiker Thomas Ölke er-
zählte wie ein Großer Witze in

der Bütt und „Hein der See-
mann“ (Rainer Pirsig) brachte
einen ganz besonderen Stargast
mit auf die Bühne: Bad Driburgs
First Lady Angelika Deppe
stimmte mit ihm im Duett be-
kannte Schunkellieder an.

Vikar Peter Lauschus bewies
im Zwiegespräch mit Modera-
tor Dr. Frank-Ulrich Strauß,
dass er um keine Antwort verle-
gen ist, bevor Klaus-Dieter Will
als „Hausmeister“ in die Bütt
stieg. Mit „einer kleinen Ver-
wechslung“ ließen schließlich
Beatrix Hesse und Ulrike Gehle
die Lachmuskeln der Jecken im
Saal vibrieren. Denn hier wurde
nicht etwa der Ehemann „einge-
schäumt, ausgeklopft und im
Garten über den Zaun gehängt“,
sondern der betagte Wohnzim-
merteppich.

Auch die Tanz- und Prinzen-
garde mit Solotanzmariechen Ju-
lia Ising, die Kinderprinzen-Eh-
rengarde, „Die flotten Beine“
aus Altenheerse und die Männer
der 1. Bad Driburger Stadtgarde
brachten die bunte Gesellschaft
im badestädtischen Schützen-
haus in Schwung.

KarnevalsfeierderSeniorenfälltaus

¥ Kreis Höxter. Grüne Bänder
an Taxen, Fahrzeugen der Ret-
tungsleitstelle Ahden, Lieferau-
tos des Möbelhauses Finke und
Privatwagen weisen am Mitt-
woch, 10. Februar, in der Region
Paderborn-Höxter auf einen be-
sonderen Tag hin: Viele Bürger
beteiligen sich am bundesweiten

„Tag der Kinderhospizarbeit“,
um auf die Situation der lebens-
verkürzend erkrankten Kinder
und ihrer Familien hinzuwei-
sen.

Die grünen Bänder sollen die
Unterstützer und Freunde sym-
bolisch mit den betroffenen Fa-
milien verbinden. Der Ambu-

lante Kinderhospizdienst Pader-
born-Höxterbietet durch Unter-
stützung des Centermanage-
ments an einem Informations-
stand in der mit grünen Bän-
dern geschmückten Liborigale-
rie am Kamp in Paderborn ab 11
Uhr selbstgebackene Waffeln
an. Das „Eiscafe Nunziata“

schenktan die Besucher desStan-
des Kaffee zum Aktionspreis
aus.

Der bundesweite „Tag der
Kinderhospizarbeit“ macht auf
die Situation der lebensverkür-
zend erkrankten Kinder und de-
ren Familien aufmerksam. Die-
ser Tag soll dazu beitragen, die

Inhalte der Kinderhospizarbeit
bekannter zu machen. Dadurch
sollen Familien schneller einen
Zugang zu den Angeboten fin-
den können und die Themen
Sterben und Tod aus dem Tabu-
bereich herauskommen.

Wer sich ebenfalls mit einem
grünen Band solidarisch zeigen

möchte, wird gebeten, sich di-
rekt beim Ambulanten Kinder-
hospizdienst Paderborn/Höx-
ter, Tel. (0 52 51) 3 98 87 98
zu melden.

Die grünen Bänder und wei-
tere Informationen gibt es auch
unter www.deutscher-

kinderhospizverein.de

¥ Brakel (Kro). Es ist Punkt 21
Uhr am Samstagabend. Von
Marschmusik und dem Applaus
der Schützen und Gäste beglei-
tet, zieht Schützenkönig Martin
Redeker mit seiner Frau Mi-
chaela sowie den Dechanten
und Ehrengästen in die Stadt-
halle ein. Der Einmarsch des Kö-
nigs ist ein glanzvoller Moment
des Brakeler Lichtmessballs.
Etwa 700 Gäste, darunter auch
viele Jugendliche, haben sich die-
semtraditionellen Fest eingefun-
den.

In diesem Jahr befand sich die
„Königs-Loge“ nicht wie sonst
oben auf der Bühne, sondern im
rechten Seitensaal. Der Schüt-
zenkönig und seine Ehrengäste
sollten so näher an das festliche
Geschehen heran. Schließlich ist
der Lichtmessball, wie Oberst
Rüdiger Frin in seiner Begrü-
ßung betonte, ein Fest der Ge-
meinschaft, Begegnung und
Freude.

So hieß er auch gut gelaunt
die zahlreichen Ballgäste herz-
lich willkommen. Sein besonde-
rer Gruß galt dabei den Ehren-
gästen wie unter anderem Bür-
germeister Hermann Temme,
Pfarrer Wilhelm Koch für die ka-
tholische Pfarrgemeinde, Pres-
byter Christian Greiner für die
evangelische Kirchengemeinde,
der Abordnung der 5. Kompa-
nie des ABC-Abwehrbataillons
7 aus Höxter sowie der Abord-
nung der befreundeten Schüt-
zenbruderschaft St. Georg aus
Riesel.

Auch Schützenkönig Martin
Redeker begrüßte die Festgäste,
dankte ihnen für den herzli-
chem Empfang und dem Spiel-
mannszug für das Ständchen am
frühen Morgen. Er wünschte al-

len einen schönen Abend und
viel Spaß. Schützen wieGäste lie-
ßen ihren König dreimal hochle-
ben.

Dem Ballereignis mit viel
Amüsement, Musik und Tanz
stand nun nichts mehr im Weg.
So ließen sich die Ballgäste auch
nicht lange bitten und drehten
zur fetzigen Musik der Paderbor-
ner Band „Madison“ die ersten
Runden Fox-Trott und Samba.

Der Lichtmessball in Brakel
hat eine Jahrhunderte währende
Tradition. Nach altüberlieferten
Brauch zog der Spielmannszug
des Bürger-Schützenvereins un-
ter der Leitung von Dirk Lüdde-
cke schon früh am Samstagmor-
gen durch die Brakeler Straßen,
um mit Trommeln und Pfeifen
auf das große Ballfest am Abend
aufmerksam zu machen.

¥ Gardepräsident Hermann-
Josef Koch lud alle Jecken im
Saal zum großen Karnevals-
umzug am Sonntag, 14. Fe-
bruar, ein. Der närrische Lind-
wurm, zu dem sich mehr als
70 Gruppen angemeldet ha-
ben, wird sich in diesem Jahr
bereits um 14 Uhr in Bewe-
gung setzen. „Der Umzug fin-
det auf jeden Fall statt“, be-
tonte Koch. Die Stadt habe
der Karnevalsgesellschaft ver-
sprochen, die Straßenränder
bis zum Karnevalssonntag
von den aufgeschobenen
Schneebergen zu befreien, da-
mit die großen Motivwagen
ungehindert durch die Stra-
ßen der Badestadt rollen kön-
nen. (sr)

Heute im Programm

00.00 DIE NACHT &
AM MORGEN
mit Andreas Grunwald

06.00 AM MORGEN
LOKAL
mit Stefani Josephs
darin u.a.: 100 % die
beste Musik, Veran-
staltungstipps &
´Innovative Ideen?
Jugend forscht in
Paderborn
´Tore? Der SC
Paderborn spielte gegen
Kaiserslautern
´Gewinn? Radio
Hochstift im Geldregen
´immer um halb: Radio
Hochstift Aktuell - Ihre
Lokalnachrichten für die
Kreise Paderborn und
Höxter/Wetter/Verkehr

10.00 AM VORMITTAG
mit Janine Breuer-Kolo

12.00 AM MITTAG
mit Andreas Struppe

14.00 AM NACHMITTAG
mit Susan Schwarzbach
& Tobias Häusler

15.00 AM NACHMITTAG
LOKAL
mit Steffi Schmitz
darin u. a.: 100 % die
beste Musik, Radio
Hochstift Aktuell – Ihre
Lokalnachrichten für die
Kreise Paderborn und
Höxter, Verkehr

18.00 AM ABEND &
DIE NACHT
mit Kevin Zimmer

„Lilaistmodern“: Das „Driburger Threschen“ (Seniorenprinzessin
Luzie Schäfers) hat stets ein Ersatzmieder dabei.

GroßerUmzug
am Valentinstag

¥ Bad Driburg. Gleich zwei Au-
tos wurden in der Nacht zum
Samstag in der Hans-Krako-
Straße in Bad Driburg gestoh-
len. Wie die Polizei am Wochen-
ende berichtete, wurde eines der
Fahrzeuge, ein silberfarbener
Golf, in der Nähe des Tatortes
wieder aufgefunden. Ein schwar-
zer Golf (Kennzeichen HX-DB
249) bleibt jedoch verschwun-
den. Der Wert des Fahrzeugs
wird mit 6.500 Euro angegeben.
Hinweise auf den Verbleib des
Pkw und auf die mutmaßlichen
Täter nimmt die Polizei Bad Dri-
burg unter Tel. (0 52 53) 9 87 00
entgegen.

¥ Brakel. Aufmerksamen Pas-
santen ist es zu verdanken, dass
inderNachtzum Sonntag in Bra-
kel zwei junge Männer aus Mari-
enmünster ermittelt werden
konnten,die kurz zuvor drei par-
kende Autos beschädigt hatten.
Die Zeugen hatten beobachtet,
wie die Jugendlichen im Alter
von 16 und 17 Jahren gegen die
Außenspiegel getreten und
Scheibenwischer abgebrochen
hatten und hielten sie bis zum
Eintreffender Polizei fest. Die Ju-
gendlichen müssen nun für den
Gesamtschaden von mehreren
Hundert Euro aufkommen. Ein
Strafverfahren ist eingeleitet.

DamitSterbenundTodausdemTabubereichherauskommen
Grüne Bänder und Aktionen zum Tag der Kinderhospizarbeit am 10. Februar

¥ Brakel. Am Donnerstag, 11.
Februar, sind die jecken Weiber
wieder außer Rand und Band.
Die Närrinnen aus Brakel wer-
den an diesem Tag mit ihrem
weiblichen Elferrat das Rathaus
stürmen und die Macht über die
Verwaltung übernehmen. Zum
ersten Mal wird sich dabei in die-
sem Jahr Hermann Temme in
der Funktion als Bürgermeister
den Frauen um Klaudia Tölle
stellen müssen. Am Abend ge-

ben die Frauen dann so richtig
Gas. Im Festzelt auf dem Ge-
lände der Sparkasse Höxter fin-
det dann ab 19.11 Uhr die große
Weiberfastnachtsparty statt:
Hier werden den Närrinnen die
„2 Schweinfurter“ ordentlich
einheizen. Wenn dann noch das
Männerballett „The Drohndan-
cer“ auf die Bühne kommt, ver-
wandelt sich das Zelt ineinen He-
xenkessel. Der Eintritt ist frei.
Männereinlass ab 22.11 Uhr.

Königlicher
Lichtmessball

700 Besucher feiern mit Brakels Schützen

DasThreschenwirdPrinzessin
Bad Driburger Senioren feiern Karneval wie „anno dazumal“

Treffen der Generationen: Prinz Philipp I., Prinzessin Johanna I.,
Page Pia Gramatica, Kinderprinz Marco Ritzenhoff, Prinzenführer Pe-
ter Kunkel, Kinderprinzessin Laura Schulte, Seniorenprinz Winfried
Rohde, Hoppeditz Christian Pooch, Seniorenprinzessin Luzie Schäfers
und Page Smilla Micus (v. l.) feierten gemeinsam „Karneval anno da-
zumal“.

Ballauftakt: Nach dem glanzvollen Einmarsch und der Begrüßung
der Festgäste bleibt noch Zeit für ein Pressefoto, zu dem sich Oberst Rü-
diger Frin, Michaela Redeker, Schützenkönig Martin Redeker, Adju-
tant Jürgen Vosmer (1.Reihe, v.l.) sowie der I. Dechant Dr. Werner
Schwarz mit Ehefrau Marianne, Sybille Remmert und der II. Dechant
Karl-Heinz Remmert (2. Reihe, v. l.) auf der Treppe zur Cocktailbar
aufgestellt haben. FOTOS: HELGA KROOSS

MEHR FOTOS
www.nw-news.de/fotos

ZweiAutos
gestohlen

Passantenstellen
Randalierer

Frauen übernehmen die Macht
Rathaussturm und Weiberfastnachtsparty

FlotterTanz: Unter den etwa 700
Ballgästen befinden sich auch
viele Jugendliche, die einmal
mehr ihr tänzerisches Können auf
der Tanzfläche zeigten.
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